
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Gemeinderatswahl ist bereits 2,5 Jahre 
her und damit ist die Hälfte der Legisla-
turperiode schon wieder Geschichte. Viel 
Arbeit liegt hinter uns. 
Viele Projekte wurden realisiert. Zahlreiche 
Projekte gemeinsam mit dem Land Nieder-
österreich umgesetzt. Dank der Klarheit 
der Mehrheit, mit der Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll regieren kann, hat sich das 
Land dabei als verlässlicher Partner er-
wiesen. Eine Tatsache, die gerade in wirt-
schaftlich wie politisch unsicheren  Zeiten 
sehr wertvoll ist. Die Halbzeit ist aber kein 
Grund, um sich auszuruhen. Ganz im Ge-
genteil. Mit meinem Team habe ich noch 
viel für unsere Gemeinde vor und ich lade 
alle ein, gemeinsam mit uns die Zukunft 
zu gestalten.

Gemeindeparteiobfrau

PS: Am 3. März 2013 wird der NÖ Land-
tag neu gewählt. Ich bin stolz darauf im 
Team von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll in diese Wahl zu gehen. Es geht 
dabei vor allem um klare Verhältnisse in 
Niederösterreich. Durch diese Klarheit hat 
die Bevölkerung in den letzten Jahren viel 
provitiert.

Vor 2 1/2 Jahren waren Gemeindewahlen in Nieder-
österreich – jetzt ist Halbzeit in unseren Gemeinden. 
Zeit für uns, Sie über unsere bisherige Arbeit zu infor-
mieren. Denn wir wissen:
Wir bekommen Ihr Vertrauen nicht geschenkt, son-
dern wir müssen es durch unsere Arbeit und unseren 
Einsatz immer wieder neu verdienen.
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Wir sind die Region 
der rauchenden Köpfe.
Unsere Bezirkshauptstadt ist heute - dank der blau-gelben Landespolitik - DER Bildungs,- Gesundheits- und 
Forschungsstandort Niederösterreichs. Das bringt neue Arbeitsplätze, zusätzliche Aufträge für die Wirtschaft und 
hochwertige Ausbildungsangebote für heutige und kommende Generationen. Davon profitiert die ganze Region, 
auch unsere Gemeinde.

Neubau des 
Landesklinikums
Als das Krankenhaus vor fünf Jah-
ren vom Land übernommen wurde, 
war rasch klar, dass man investieren 
muss, um den Betrieb auch in Zukunft 
aufrechterhalten zu können. Da eine 
Renovierung während des laufenden 
Betriebes gleich teuer gewesen wäre, 
wie ein Neubau, hat man sich für den  
Neubau unmittelbar neben Med-Aus-
tron entschieden. Die Planungen dafür 
laufen auf Hochtouren.

Gleichzeitig wird der bestehende Standort 
für die Jahre bis zur Übersiedelung fit 
gemacht. Unter anderem wurde deshalb 
ein Zubau für die 2. Interne Abteilung  
und die Unfallabteilung errichtet. Die 
dabei verwendeten Raumzellen können 
nach der Übersiedelung weiterverwen-
det werden.

Krebsbehandlung 
bei MedAustron
Man kann es als Jahrhundertprojekt 
in Niederösterreich bezeichnen: das 
Krebsbehandlungs- und Krebsfor-
schungszentrum MedAustron. Immer-
hin ist es erst das vierte Zentrum ieser 
Art weltweit, bei dem Krebs mit Hilfe 
von Ionenstrahlen bekämpft wird. Das 
Besondere daran ist, dass der Tumor, 
nicht aber anliegendes, gesundes Ge-
webe zerstört wird.

Im März 2011 erfolgte die Grundsteinle-
gung. In den kommenden Monaten wird 
die Anlage, die am CERN in der Schweiz 
entwickelt wurde, installiert. Danach 
startet der Testbetrieb und im Jahr 2015 
werden die ersten Patientinnen und 
Patienten - im Vollbetrieb bis zu 1.200 
jährlich - behandelt werden.

Fachhochschule & 
Forschungszentrum
Vor knapp dreißig Jahren wurde mit 
dem RIZ - dem Regionalen Innovati-
onszentrum - der Grundstein gelegt. 
Die Idee von damals - Ausbildung, 
Forschung und Anwendung an einem 
Standort anzubieten - wurde mit der 
ersten Fachhochschule Österreichs 
und mit dem Technologie- und For-
schungszentrum TFZ verwirklicht.

Heute studieren in unserer Fachhoch-
schule 3.200 Studentinnen und Stu-
denten in 14 Bachelor- und 23 Master-
Studiengängen. Im Technologieund 
Forschungszentrum arbeiten 400 Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler. 
Sie forschen gemeinsam in den Be-
reichen Medizintechnik, Reibungslehre 
und Mikrotechnik.

Innenministerin Johanna Mikl-Leitner  
zu Besuch
Mikl-Leitner/Schneeberger: „Ausdruck der Wertschätzung & des Dankes für geleistete Arbeit“

Am 17. Februar 2012 machte Innenministe-
rin Mag. Johanna Mikl-Leitner gemeinsam 
mit Klubobmann Mag. Klaus Schneeberger 
eine Tour durch Polizeidienststellen im 
Bezirk Wiener Neustadt. Den Abschluss 
bildete eine Infoveranstaltung der FCG-
KdEÖ in Hochwolkersdorf zu der auch GPO 
Theresia Spitzer eingeladen wurde.

Die Ministerin informierte über die neues-
ten Entwicklungen im Innenresort: „Neben 
der Einrichtung eines Bundesamts für 
Asyl und Migration setzen wir eine große 
Polizeireform um, bei der die Anzahl der 
Bundessicherheitsbehörden von 31 auf 
neun reduziert wurde.“
Ein weiteres Projekt ist die Entwicklung 
eines umfassenden Dienstzeitmodells. 
„Vorgabe ist, dass dadurch die Sicherheit 
möglichst erhöht wird und keinesfalls da-
runter leidet und dass für alle Beteiligten 
eine Win-Win-Situation herauskommt“, 
betonte Mikl-Leitner.

KO Mag. Klaus Schneeberger, Personalvertreterin Renate Pichler, NR Bgm. Hans 
Rädler, BMI Mag. Johanna Mikl-Leitner, Personalvertreter Alfred Schwarz, GPO 
Gf.GR Theresia Spitzer, LAbg. Bgm. Ing. Franz Rennhofer

Landesrat Pernkopf in Hochwolkersdorf

Am 5. Juni besuchte Landesrat Pernkopf den Bezirk 
Wiener Neustadt. Erst folgte ein Lokalaugenschein 
der Frost- und Hagelschäden und danach besich-
tigte er einige Projekte in der Buckligen Welt. 

Beim Mostheurigen Fürst-Kabinger stärkte sich das Team rund um Stephan Pernkopf

Abschließend be-
suchte er unseren 
M o s t h e u r i g e n 
Fürst-Kabinger. 
Er war begeistert 
von diesem Fami-
lienbetrieb und 
fühlte sich sicht-
lich wohl. 

für Sie da. Unsere Bilanz zur Halbzeit.
Wir sind

aktuell
Hochwolkersdorf



172.750 Euro Fördermittel für Projekte 2012 
in Hochwolkersdorf durchgesetzt
Gemeinde Hochwolkersdorf profitiert von verlässlicher Zusammenarbeit zwischen der VP Hochwolkersdorf 
mit dem Land NÖ

Die enge und gute Zusammenarbeit zwischen dem Land NÖ 
und der VP Hochwolkersdorf ist Garant für eine tragfähige 
Partnerschaft.  „Durch diese verlässliche Partnerschaft und 
den Einsatz der VP Hochwolkersdorf wurden Fördermittel 
für das Jahr 2012 in der Höhe von insgesamt 172.750 Euro 
für Projekte durchgesetzt. Davon profitiert die gesamte Ge-
meinde“, informiert GPO Theresia Spitzer.

•	 120.000 Euro für das Feuerwehrhaus 
•	   50.000 Euro für Straßenbau 
•	     2.750 Euro für Güterwegeerhaltung  

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ist eine gute Zusammenar-
beit von Gemeinden und Land ein besonderes Anliegen: „Die 
Gemeinden haben im Land Niederösterreich einen starken 
Partner, weil wir wissen, dass auch wir in den Gemeinden 
starke Partner haben. Und nur im Miteinander können wir 
das Beste für unser Land erreichen."

360.000 Euro für Bau des 
Feuerwehrhauses
Für den Bau unseres neuen Feuer-
wehrhauses gibt es Unterstützung 
durch das Land Niederösterreich. Dies 
hat Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
bei einem persönlichen Gespräch am 
22. März 2011 zugesagt und es wurde 
bereits ein Großteil der Fördermittel an 
die Gemeinde ausbezahlt.

„Das Land NÖ wird für dieses Projekt 
eine Förderung in der Gesamthöhe von 
360.000 Euro zur Verfügung stellen. 
Dies ist auch eine Anerkennung der 
vielen freiwilligen Stunden, die von der 
Feuerwehr geleistet werden – gerade 
im Jahr der Freiwilligen, in dem wir alle 
ehrenamtlich Tätigen in unserem Land 
besonders unterstützen wollen“, so 
Landeshauptmann Pröll.

Gesunde  
Gemeinde

Dorfplatz- 
gestaltung

Der Gemeinderat hat am 31. Jänner 
2011 beschlossen, die Vereinsobleute 
vor Baubeginn des Feuerwehrhauses 
zu einer Besprechung einzuladen. Dies 
wurde jedoch nicht eingehalten.

Die Volkspartei Hochwolkersdorf hat 
sich von Anfang an für den Neubau 
eines Feuerwehrhauses ausgesprochen. 
Wir hätten uns jedoch vorgestellt, dass 
dieser Bau auch für andere als „nur“ 
Feuerwehr-Zwecke genutzt werden 
sollte. Gut geplant und an einem an-
deren Standort hätte man ein Gesamt-
konzept verwirklichen können. Dadurch 
hätte man auch für unsere Vereine, 
Jugend, Veranstaltungen, Wertstoff-
sammelstelle usw. ein einziges Gebäude 
errichten können.

Erst über einen Dringlichkeitsantrag der 
VP Hochwolkersdorf wurde dem Projekt 
„Gesunde Gemeinde“ des Gesundheits-
forums Niederösterreich zugestimmt. 
Dadurch werden Gesundheitsprojekte 
auch vom Land Niederöstereich geför-
dert.

Gemeinderat Markus Kallinger hat 
mehrere Entwürfe für die Gestaltung 
des Platzes beim „Lacknwirt“ dem Ge-
meinderat vorgelegt (zwei von vielen 
Beispielen nebenan). 
Diese wurden jedoch von der Bürger-
meisterpartei nicht einmal in Erwägung 
gezogen.

für Sie da. Unsere Bilanz zur Halbzeit.
Wir sind

aktuell
Hochwolkersdorf

Delikate Lesekost
Schulrat Josef Ponweiser war Berufs-
schullehrer, Erzieher und betrauter 
Direktor-Stellvertreter an der LBS 
Waldegg, begeisterter Kommunal-
politiker und engagierter Bürger in 
Hochwolkersdorf. 
Unter dem Titel „Von karger Nach-
kriegskost zu delikaten Leckerbissen! 

Kräuterwanderung mit Miriam Wiegele
Fast hundert Naturinteressierte waren in Hackbichl dabei

Die Frauenbewegung gemeinsam mit 
dem Dorferneuerungsverein holten 
die Kräuterexpertin Miriam Wiegele zu 
einer interessanten Kräuterwanderung 
nach Hochwolkersdorf. Nachdem so 
großes Interesse bestand, wurde aus 
dieser Wanderung ein Beantworten 
vieler Fragen rund um die Pflanzen im 
Garten von Theresia Spitzer.

– Ein bunter Bogen eines spannenden 
Daseins“ präsentiert er sein Leben bis 
jetzt, hält Rückschau und garniert all 
das mit schmackhaften Rezepten aus 
seinem Erfahrungsschatz.
Für nähere Information oder bei Inte-
resse wenden Sie sich bitte an Josef 
Ponweiser ( 0676 560 26 45).



Die Highlights 2012 der Volkspartei Hochwolkersdorf

Krapfenstand 

Osterfeuer

Georg Steiner, Helmut Rothmann, Obfrau Theresia Spitzer,
Josef Rupprecht, Martin Hammerl und Andreas Hammerl 

beim Stand in der Dorfstraße

Preisschnapsen am 23.3.2012

Beim traditionellen Preisschnapsen der Volkspartei Hochwol-
kersdorf erspielte sich Johann Dutter drei Preise.
Im Gasthaus Rothmann spielten die besten Schnapser um 
tolle Preise. 

Platz	 Name
1. und 10.	 Bernd Kattinger jun.
2., 12. und 16.	 Johann Dutter
3. und 11.	 Georg Kronaus 
4. und 7.	 Harald Marek
5.	 Johann Aichberger
6.	 Karl Riegler
8. und 14.	 Niko Repkowsky
9.	 Erwin Wallner
13.	 Karl Aichinger
15.	 Christian Ponweiser

Die Volkspartei Hochwolkersdorf bedankt sich bei allen Spen-
dern, Spielern und Helfern.

Am Karsamstag lud die Volkspartei Hochwolkersdorf zum 
Osterfeuer. Dem eisigen Wetter trotzten viele  und kamen 
zum Abbrennen des Osterfeuers. 

Volksschulkinder zu Besuch beim Imker

Kinder zeigten großes Interesse für das Thema Bienen

Die ÖVP Hochwolkersdorf organisierte 
einen Besuch der Volkschulkinder beim 
Imker Franz KLAUS in Rosenbrunn. Nach-
dem die Kinder bereits im Unterricht auf 
das Thema Bienen vorbereitet wurden, 
konnten sie am 25. Juni diese überaus 
fleißigen und nützlichen Tiere in der Na-
tur erleben. Herr Klaus erklärte an Hand 
eines Bienenschaukastens das Leben im 
Bienenstock. Nach einer Jause - natürlich 
Honigbrot - wurde ein kurzer Überblick 
zum Veredeln von Obstbäumen gezeigt. 
Zurück in der Schule konnten wir in 
einem Film noch tiefere Einblicke über 
das Leben eines Bienenvolkes gewinnen.
Zum Abschied beschenkte die Familie 
Klaus die Kinder und Erwachsenen mit 
einem Glas Honig.

"Es war erstaunlich, wie aufmerksam 
und interresiert die Kinder an diesem 
Thema waren", so GPO Theresia Spit-
zer. Sie bedankt sich sehr herzlich bei 

den Lehrkräften und natürlich auch bei 
Familie Klaus für diesen gelungenen 
Vormittag. 

Bloch ziehen beim Laurentiuskirtag

Josef Kabinger hat seinen Titel verteidigt

Die ÖVP Hochwolkersdorf bedankt sich 
bei allen Teilnehmern, Spendern der 
Preise und vor allem bei den Unterstüt-
zern herzlich - insbesondere bei Trafik 

Am Faschingsamstag verschenkte die Volkspartei Hochwol-
kersdorf insgesamt 400 Faschingskrapfen beim ADEG-Markt, 
beim Lagerhaus und in der Dorfstraße. Zum Aufwärmen gab 
es heißen Tee.

Das Blochziehen wertete auch den heu-
rigen Laurentiuskirtag auf. Viele wollten 
ihre Kräfte am Baumstamm messen. Bei 
den Herren konnte Josef Kabinger seinen 
Titel vom Vorjahr verteidigen und zog 
das Bloch 39,25 Meter weit. Reinhard 
Ponweiser schaffte es auf 35,6 m, Daniel 
Steiner „Schusta“ 35,05 m, Harri Steiner 
34,65 m und Christoph Hahn 33,2 m. Bei 
den Damen rang Steffi Breitsching mit 
87,7 m Resi Spitzer (79,8 m) den ersten 
Platz vom Vorjahr ab. Maria Kühteubl 
zog 72,75 m und Judith Braun 59,7 m. 

Steiner (Stromversorgung), Rene Oster-
mann (Lautsprecheranlage), Wolfgang 
Wedl und Gottfried Haller (Getränke-
kühlung). 



Super Stimmung beim Grillfest

Blau.Gelb.guuut

Familienwandertag

Gemütliche Wanderung über den Haagweg zur Bauernhöfe und zurück über Toten

Trotz schlechter Wettervorhersage 
wagten viele Wanderfreudige den Spa-
ziergang. Richtung Haag ging es über die 
„Scheibn“ und Bauernhöfe, bei Fürst-
Müllner vorbei in den „Toten“. Kurz vor 
der Labstelle holte uns der Regen ein. 
Über den Kuhberg ging es wieder in den 
Ort zurück. Bei Familie Josef Hahn war 
es dann bei Würstel, gebratenen Maroni 
und Sturm sehr gemütlich. Auch LAbg. Ing. Franz Rennhofer besuchte unser Fest

Das Küchenteam unter der Leitung des 
jüngsten Fleischermeisters Österreichs

Treue Gäste - unsere Senioren

Die Wiesmather Spitzbuam (Manfred Schwarz, 
Franz Schwarz und Johann Ostermann) 
hatten zufällig ihre  Instrumente dabei

Bauernbund Hochwolkersdorf
Erntedankfest mit Segnung der restaurierten Fahne
Die Bauernbundfahne der Ortsgruppe Hochwolkersdorf 
strahlt wieder in neuem Glanz und zählt wohl zu einer der 
schönsten - zumindest im Bezirk. Nach der traditionellen 
Segnung der Erntegaben beim Lagerhauskreuz wurde in 
der Pfarrkirche gemeinsamer Dankgottesdienst abgehalten. 
Anschließend wurde auch die restaurierte Fahne von Konsi-
storialrat Pfarrer Josef Mayerhofer gesegnet. 
Zu unserem Fest konnten wir auch LAbg. Bgm. Ing. Franz 
Rennhofer begrüßen, der sich sichtlich wohl fühlte. 
Wie immer hatten auch heuer wieder die Bäuerinnen eine 
wunderschöne Erntekrone geflochten und die Kirche ge-
schmückt.

Bäuerinnen spendeten € 1.000,--

Die Bäuerinnen konnten auf Grund ihrer guten Verkaufser-
folge beim Bauernmarkt eine beachtliche Summe an Franz 
Doppler spenden. Er kann diese Unterstützung gut für seinen 
in die Jahre gekommenen Blindenhund brauchen.



Neuer Obmann beim Seniorenbund
Franz Polzer folgt Franz Schwarz

Der neue Vorstand des Seniorenbundes Hochwolkersdorf mit Ehrenobmann 
Franz Schwarz, Bezirksobmann Alfred Irschik und TB-Obfrau Helga Tobisch

Bei der Jahreshauptversammlung am 1. April 
wurde Franz Polzer zum neuen Obmann des 
Seniorenbundes in Hochwolkersdorf einstim-
mig gewählt. Er folgt damit Franz Schwarz, 
der seit 1999 die Geschicke leitete und aus 
gesundheitlichen Gründen diese Funktion 
zurück gelegt hat. 
Das Team von Franz Polzer verstärken Johann 
Ponweiser als Stellvertreter, Theresia Dienbau-
er als Schriftführerin, Maria Polzer als Schriftf.
Stv. und Hermine Wedl als Kassierin. Finzan-
prüfer sind Annemarie Kögler, Erna Kabinger 
und Erna Kornfeld.
Der erste einstimmige Beschluss war die Ernen-
nung des ehemaligen Obmannes Franz Schwarz Bezirks-Obmann Alfred Irschik und Teilbezirks-Obfrau Helga 

Tobisch überreichten Auszeichnungen an lanjährige Mitglieder.

Große Auszeichnung für Franz SchwarzAktivitäten 2012
Für die überaus aktiven Senioren der 
Ortsgruppe Hochwolkersdorf standen 
auch 2012 wieder viele Highlights auf 
dem Programm. So gibt es das mo-
natliche „Kaffee-Plauscherl“, diverse 
gemeinsame Mittagessen und natürlich 
Ausflüge.

Mittagessen am Harrathof in Bad Erlach

Mittagessen beim Mostheurigen Kabin-
ger/Fürst

Landeswahlfahrt am 13.6. nach Herzogenburg

Tagesausflug am 21.6. nach Unterlamm/Stmk. zum „Singenden Pfarrer Brei“ mit Besuch der Lourdesgrotte und der neuen „St. 
Josef Kapelle mit 4 Glocken“ mit anschließendem  musikalischen Nachmittag in einer Buschenschank im Vulkanland

Bezirkswahlfahrt am 27.7. nach Mal-
tern, Gemeinde Hochneukirchen

zum Ehrenobmann. 

Starkes Jahr für die Blasmusik Bucklige Welt Nord

Die Blasmusik Bucklige Welt Nord kann auf ein schönes, er-
lebnisreiches Jahr zurückblicken.

Ein Höhepunkt der heurigen Saison war die Teilnahme 
beim Bezirksblasmusikfest mit Marschmusikbewertung in 
Gschaidt. Mit Stolz kann berichtet werden, dass die Blas-
musik Bucklige Welt Nord in der höchsten Stufe E (Kunststufe 
mit der Kürfigur „Blume“) einen ausgezeichneten Erfolg 
erreicht hat. 

Beim Konzertwertungsspiel in Aspang überzeugte die Ka-
pelle in der Stufe B mit den Stücken „Variationen des lieben 
Augustins“ und „Graf Coloredo Marsch“ mit einer sehr guten 
Leistung.

Als Zeichen der Wertschätzung für ihre Arbeit und für die 
Teilnahme an verschiedenen Bewerben wurde der Verein vom 
Land NÖ mit dem „Ehrenpreis des NÖ Landeshauptmannes“ 
in Silber geehrt.

Bei der Weihnachtsfeier am 9. Dezember wurde Ehrenobmann 
Franz SCHWARZ die „Silberne Ehrennadel des Österreichischen 
Seniorenbundes“ überreicht.

In Würdigung seiner über 12-Jährigen Tätigkeit erhielt er diese 
Auszeichnung (es ist die höchste Auszeichnung, die an einen 
Obmann des NÖ Seniorenbundes vergeben werden kann) aus 
den Händen von   Bezirks-Obmann Alfred Irschik.



In Hochwolkersdorf 
... wurden geboren
Sarah Gruber, Alpenlandstraße 5/2
Lara-Marie Klesch, Brennt 46
Sebastian Handler, Alpenlandstr. 6/3
Mia Dienbauer, Alpenlandstrße 6/1
Lena Ponweiser, Steghof 16
Nina Linhart, Alm 17
Fabian Freytag, Alpenlandstraße 10/3
Philipp Steiner, Brennt
Thomas Tyraj, Alpenlandstraße 10/4

... haben geheiratet
Christina Giefing und Martin Hammerl

... sind verstorben
Ernst Grill, Hackbichl 10
Michael Schreiner, Dorfstraße 20
Johann Schrammel, Laahof 1
Franz Decker, Hackbichl 23
Josefa Steiner, Hollerbergstraße 12
Josef Kornfeld, Unter Ort 13
Helmut Hahn, Untere Alm 39
Helga Eidler, Steghof 15
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107. Geburtstag Ausblick 2013

26. Jänner:	�������Bauernball
9. Februar:	�������Krapfenstand
23. März:	���������Bauernmarkt
30. März:	���������Osterfeuer
6. Juli:	��������������Grillfest auf Wal-

ters Wiese
11. August:	������Blochziehen 

beim Laurentius-
kirtag

29. September:	Erntedankfest
6. Oktober:	������Familienwander-

tag
12. Oktober:	����Bauernmarkt

11. Jänner 2014: Christbaum-
entsorgen

Wir gratulieren Frau Maria Baumgartner 
ganz herzlich zu ihrem 107. Geburtstag 
und wünschen ihr alles Gute und noch 
viele Jahre Gesundheit.

Tennisverein in der Bundesliga

Die Volkspartei Hochwolkersdorf gratuliert der Herrenmannschaft zum 1. Platz in 
der Landesliga.

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass der Tennisverein eine höhere 
Subvention für 2013 erhalten wird, wenn in der Bundesliga gespielt wird.

SC Hochwolkersdorf-Bromberg
Unsere Sportvereine sind super!

LAbg. Bgm. Ing. Franz Rennhofer, gf.GR Theresia Spitzer, Obmann Josef Trimmel 
mit Trainern und Betreuern sowie einigen Nachwuchsspielern

Der SC feierte heuer sein 50-Jahr-Jubi-
läum, welches auch gebührend gefeiert 
wurde. Nach vielen Hochs und Tiefs 
spielte die Mannschaft in den letzten 
beiden Saisonen um den Meistertitel. 
2012 verpassten sie nur knapp den ersten 
Platz. Die U15 schaffte den ersten Rang. 
Herzliche Gratulation.
LAbg. Bgm. Ing. Franz Rennhofer und 
Gemeinderätin Theresia Spitzer über-
brachten der Nachwuchsmannschaft 
Trainingsleiberl von Landehauptmann 
Dr. Erwin Pröll und gratulierte zu den 
ausgezeichneten Leistungen. Ein herz-
liches Danke gilt vor allem den engagier-
ten Trainern und Funktionären.

Frau Baumgartner ist die älteste Person 
im Bezirk Wiener Neustadt.


